
GEMEINDE OERSDORF
- Ausschuss für Wegebau und Umweltschutz - 24568 Kattendorf, den 10.10.2016

I 2/st [[AKFinanz]]

Nr. 9 - AUSSCHUSS FÜR WEGEBAU UND UMWELTSCHUTZ vom 06.10.2016

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten:

Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 21.18 Uhr, Gemeindehaus Oersdorf

Mitgliederzahl: 5

Anwesend stimmberechtigt:
GV Gravert, Hans-Hermann (Vorsitzender)
GV Brose, Martin
GV Klimper Uwe – zugleich Protokollführer
WB Minnemann, Otmar
WB Schacht, Jürgen

Nicht stimmberechtigt:
Bürgermeister Kebschull, Joachim 
GV Kohrt, Markus
GV Wegener, Hans-Joachim
GV Blöcker, Christian
GV Heesch, Jan
GV Spehr, Andreas

Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert:

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Änderung der Tagesordnung:
Punkt 4.2 soll statt „Eiche an der Feuerwehr" jetzt in „Bäume der Gemeinde" abgeändert werden. 

Die Ausschussmitglieder stimmen zu.
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Tagesordnung:

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02.  Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters

03.  Fragen der Ausschussmitglieder

04.  Pflege der Knicks und Bäume
  4.1 Feldwege
  4.2 Bäume der Gemeinde 

05.  Antrag von den Anliegern „Immenweg“
  (Sanierung der Fahrbahndecke im Immenweg)

06.  Ausbesserung „Brookkoppel“
  (ungebundene Fahrbahn)

07.  Pumpwerk „Moorweg“

08.  Ausschreibung der Grünflächenpflege 2017 – 2019

09.  Haushaltsplanung 2017

10.  Einwohnerfragestunde

Vor  Eröffnung  der  Sitzung  wird  ein  gemeinsames  Statement  der  Gemeindevertreter  und  wählbarer
Bürger zu dem Angriff auf den Bürgermeister J. Kebschull von GV Hans-Joachim Wegener verlesen. Das
Statement wird auf Anfrage von W. Mündlein auf der Oersdorfer Website veröffentlich.

TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Ausschussvorsitzende eröffnet unter dem Schutz der Polizei die Sitzung um 19,30 Uhr und stellt die
Beschlussfähigkeit fest. Es erfolgen keine Einwände gegen Frist und Art der Einladung.

TOP 2:  Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters

Vorsitzender:
 Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Änderung der Tagesordnung:

Punkt 4.2 statt „Eiche an der Feuerwehr" soll jetzt der Punkt in „Bäume der Gemeinde" abgeändert
werden. Da die Ausschussmitglieder zustimmen, wird die Tagesordnung entsprechend geändert.

 Der Vorsitzende informiert, dass der „Winsener Weg“ eine neue Deckschicht bekommen hat.
 Schadhafte Straßenschilder wurden erneuert.

Bürgermeister:
 Informiert zu den Vorfällen der letzten Tage und über die heutige Pressekonferenz im Amt.

Nachdem der Bürgermeister seine Erklärung abgegeben hat, verlässt er aus gesundheitlichen Gründen
die Sitzung.

TOP 3:  Fragen der Ausschussmitglieder 

GV Hans-Hermann Gravert: - Wie ist der Stand zur Absicherung des Rückhaltebeckens? 
Muss vom Bürgermeister beantwortet werden, da dieser entsprechende Unternehmen für die notwendi-
gen Arbeiten angefragt hat.

- Wie ist der Status der Erneuerung der Bänke durch die Dorf AG? 
Herr Matthiessen erklärt, dass die Bänke für 2017 geplant sind
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GV Uwe Klimper: - Werden die Parkflächenmarkierungen in der Winsener Straße
  erneuert?

Ja, muss mit dem verantwortlichen WZV abgestimmt werden.

GV Uwe Klimper: - Übergibt Protokoll der Ortsbegehung vom 10.05.2016 inkl. Aktionsplan 
  (s. Anlage 3 und 4).
- Wie ist der Status der nachfolgenden offenen Positionen der letzten 
  Begehung 26.09.16?

3. Brookkoppel/ Ecke Brookstraße:
Sichtachse wird durch hohe Hecke nicht eingehalten. Anwohner wurden gebeten, die Hecke auf 80 cm
zurückzuschneiden und über die rechtliche Situation aufgeklärt. 
Hecke wurde nicht ausreichend beschnitten. Ordnungsamt informiert, keine Reaktion. Es soll beim Ord-
nungsamt nachgefragt werden.

14. Wohldweg/ Kleestücken
Prüfung ob Ortsschild versetzt werden kann. Geschwindigkeitsregelung verwirrend, da 30er-Zone.
Versetzung des Schildes beim Kreis beantrag. Noch nicht beschieden.

WB J. Schacht: - Tanneneck 14: Fußweg ist von Unkraut überwuchert und nicht begeh-
  bar. Bitte beim Ordnungsamt anmahnen.
- Grasschnitt L 80: Wo bleibt der Grasschnitt? Ist die Entsorgung in der
  Leistungsbeschreibung?

Ja, Pos 04.
- Beschilderung: Ecke Grenzweg/ Sandberg. Wollen wir uns damit 
  befassen?

Ja.

TOP 4:  Pflege der Knicks und Bäume

4.1  Feldwege
GV Hans-Hermann Gravert übergibt den Wegeplan (Anlage 3) mit den zu beschneidenden Knicks.

4.2  Bäume der Gemeinde 
 GV M. Kohrt schlägt vor, die Kastanie an der Kaltenkirchener Straße zu entfernen, da diese dicht am

Fahrradweg steht und die Radfahrer behindert.
 GV M.  Kohrt  weist  auf  den Unkrautdurchwuchs an der  Kaltenkirchener Straße (Brücke Gärtnerei

Heesch) hin. Dieser sollte entfernt werden.
 Beide Maßnahmen werden ergänzt.

Beschluss:  Der  Ausschuss beschließt,  die  Maßnahmen gemäß Begehungsprotokoll  vom 01.10.2016,
Punkte 3, 5, 11, 12 und Ergänzungen durchzuführen. (5:0:0)

TOP 5:  Antrag von den Anliegern „Immenweg“
  (Sanierung der Fahrbahndecke im Immenweg)

Aufgrund der beschlossenen Straßenbaubeitragsatzung ist eine Sanierung des Immenweges zzt. nicht
vorgesehen. Auch die Beschilderung mit einem Schild „Sackgasse" ist aus Sicht der Ausschussmitglieder
zzt. nicht erforderlich.

Beschluss: Der Ausschuss beschließt, den Antrag bei den nächsten Baumaßnahmen zu behandeln. 
(5:0:0)

TOP 6:  Ausbesserung „Brookkoppel“
  (ungebundene Fahrbahn)

 Herr Loewe vom Amt war mit einer Firma dort, um den Schaden zu begutachten. Die geschätzten
Kosten für eine Reparatur betragen ca. 7.000,00 €. 
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 GV M. Kohrt stellt klar, dass die neue Decke nicht mehr als 4 cm betragen darf, damit es keine Sanie-
rung darstellt, welche auf die Bürger umgelegt werden müsste.

Beschluss: Der Ausschuss beschließt die Maßnahme sofern die Deckschicht <4 cm beträgt und in den
Haushalt einzustellen. (5:0:0)

TOP 7:  Pumpwerk „Moorweg“

Es wurde festgestellt, dass Wasser bei einer Störung der Pumpstation an die Oberfläche drückt und zu
Erdabsackungen führt. Das Wasser gefährdet auch den Schaltkasten.
Das Amt schlug vor, die Fläche um die Station zu Pflastern und eine Sperre zum Schaltkasten zu setzen.
Für diese Maßnahme ist  der  Bauausschuss zuständig.  Deshalb soll  der Bürgermeister  aufgrund der
Dringlichkeit  eine Entscheidung treffen. Diese muss dann nachträglich vom Bauausschuss genehmigt
werden.
Der Vorsitzende Gravert wird den Bürgermeister unterrichten.

TOP 8:  Ausschreibung der Grünflächenpflege 2017 – 2019

Diskussion: Leistungsverzeichnis
Der Vorsitzende fragt, ob eine Vertragslaufzeit von 5 Jahren sinnvoll  ist. Allgemeine Zustimmung der
Ausschussmitglieder. GV M. Kohrt: 5 Jahre empfehlenswert.
Der Ausschluss folgt dieser Empfehlung 

Neu aufzunehmen:
- Unkrautbeseitigung Parkplatz und Vorplatz Gemeindehaus aufnehmen. (Pos. 57 neu)
- Beet am Spielplatzeingang pflegen (Pos. 58 neu)
- Pos. 11 ändern in: Seitenstreifen Radweg vom OD Stein bis OD Stein statt bis zum Ortseingang.
- Pos. 47 Grünfläche rechts vom Gemeindehaus muss wieder aufgenommen werden.

Beschluss: Der Ausschuss beschließt die Ausschreibung gemäß Leistungsverzeichnis durchzuführen.
Folgende Punkte werden in das Leistungsverzeichnis zusätzlich aufgenommen

Pos. 57 Vorplatz und Parkplatz Gemeindehaus 
Pos. 47 wieder aufnehmen
Pos. 58 Beet am Spielplatzeingang pflegen

(5:0:0)

TOP 9:  Haushaltsplanung 2017

Folgende Maßnahmen müssen im Haushalt aufgenommen werden

- Fahrbahnerneuerung „Am Sandberg“ 110.000,00 €
- Gehweg „Am Sandberg“, Süd/ Ost: 160.000,00 €
- Gehweg „Am Sandberg“, Nord/ Ost: 160.000,00 €
- Pflege und Knicks:     7.500,00 €
- Plantanen entfernen:     6.000,00 €
- Sonstiges:   10.000,00 €

 Rege Diskussion bzgl. der Kosten für die Fußwegsanierung.
 Frage GV M. Kohrt: Warum kosten beide Seiten gleich viel? 

Otmar Minnemann: Kosten sind Einschätzungen des beauftragten Ingenieurbüros.
 W. Mündlein: Es soll nur minimal Breite verlegt werden.

Beschluss: Der Ausschuss beschließt, folgende aufgeführte Haushaltsposten in den Haushalt 2017 auf-
zunehmen. (4/0/1)

TOP 10:  Einwohnerfragestunde

W. Mündlein: - Könnte man nicht einen vernünftigen Mülleimer an der Bushaltestelle hinsetzen?
Wird geprüft.
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GV Joachim Wegener: - Starker Unkrautbewuchs im Rosenweg (Schulz). Gemeinde soll aktiv 
  werden, um dort den starken Bewuchs zu entfernen.

Wird geprüft.

GV A. Spehr: - Blutbuche in der Mittelstraße sollte ausgeglichen werden. Wird das
  noch ausgeglichen?

Evtl. Baum des Jahres.
- Was ist mit den Verwallungsaktivitäten Winsener Weg? Wie ist der 
  Status? 

Bauwerk ist vollendet aber es erfolgte keine Info an die Bürger.

Rosemarie Lohse: - Wohnpark Dorfstraße: Wann wird die Fläche wieder geteert?
Nächstes Jahr.

T. Henning: - Heckenrückschnitt in der Dorfstraße ist nicht ausreichend erfolgt. Bitte 
  Nachdruck beim Ordnungsamt.

G. Krüger: - Wenn die Platanen entfernt werden, sollten aber keine neuen sondern 
  Büsche gepflanzt werden.

A. Ahrens: - Durch den Winterdienst wurde der Fußweg teilweise zerstört. Was wird 
  getan, um das beim nächsten Mal zu vermeiden?

Es werden kleine Fahrzeuge ab jetzt eingesetzt.

Der Vorsitzende beendet die Sitzung um 21.18 Uhr

Gez.: Uwe Klimper
Protokollführer
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